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Halle und Umgebung
Hall a S 5 April

Weltbund zum Schutze der Tiere und gegen die Viviſektion
Ortsgruppe Halle a S

Am 1 April fand im Reform Reſtaurant die dritte Mo
natsverſammlung ſtatt Den Hauptpunkt der Tagesordnung
bildete die Gründung einer Vereinsbücherei
die einſtimmig beſchloſſen wurde Die Vereinskaſſe ſtellte
hierzu vorläufig einen Betrag von 30 Mark zur Verfügung
Mit der Auswahl und Beſchaffung der a und Zeit
ſchriften wurde ein Ausſchuß von drei Mitgliedern beauf
tragt Verſchiedene Mitglieder erklärten ſich zur Schenkung
einer Anzahl Bücher und Schriften bereit Ferner wurde der
Bezug des Margarethenblattes beſchloſſen das tierfreund
liche Gedanken in belletriſtiſcher Form zum Ausdruck bringt
Dieſe Zeitſchrift ſoll bei allen Mitgliedern die ſie zu leſen
wünſchen in Umlauf geſetzt werden Nach einer Erörterung
über das Kupieren der Pferdeſchweife und die Aufſatzuget
bei Kutſchpferden wurde beſchloſſen aus Vereinsmitteln eine
Anzahl Flugblätter über dieſe Tierquälereien zu beſchaffen
und an die Fuhrherrn und andere Beſitzer von Pferden zu
verteilen Zum Schluß kam noch ein aus dem Januarheft
des Theoſophical Quarterly ins Deutſche überſetzter Auf
ſatz über Viviſektion zur Verleſung der u a bemer
kenswerte Ausſprüche hervorragender Autoritäten über die
wiſſenſchaftliche Tierfolter enthält

Das Thema für die nächſte Verſammlung am Donners
tag den 6 Mai lautet Der Tier und Vogelſchutz zur Früh
lingszeit Gäſte ſind jederzeit willkommen

Volksbildungsverein

Die Mitglieder des Vereins und andere Jntereſſenten
werden darauf aufmerkſam gemacht daß Herr Oberſtabsarzt
Dr Menzer nunmehr ſeine im Winter 1907/08 im Volks
bildungsverein gehaltenen ſechs Vorträge über Der
menſchkiche Organismus und ſeine Geſund
erhaltung in erweiterter Form und mit zahlreichen
Abbildungen verſehen als Buch hat erſcheinen laſſen Ver
lag von Quelle u Meyer Leipzig Preis 1 Mk geb 1,25 Mk
Es iſt damit einem lebhaft geäußerten Wunſche der zahl

reichen Hörer dieſer Vorträge entſprochen Die Aufgabe des
Verfaſſers das Verſtändnis für eine geſundheitsgemäßeLebensweiſe in weiteren Kreiſen anzuregen in der Hoffnung

daß hierdurch die ärztlichen auf Krankheitsverhütung ge
richteten Beſtrebungen gefördert werden iſt in einer Weiſe
gelöſt wie es wohl ſelten in mediziniſchen Schriften dieſer
Art der Fall iſt Das im beſten Sinne des Wortes populär
wiſſenſchaftliche Buch kann jedem auf das wärmſte empfohlen
werden der Wert legt auf die Erhaltung ſeiner Geſundheit

Am Donnerstag den 8 April abends 84 Uhr findet
in den Thaliafeſtſälen der diesjährige Schlußvortrag
ſtatt in dem Herr Lehrer J Meyer Dresden einen
Vortrag über Eigene Reiſeerinnerungen aus Paläſtina und
Syrien 1 Jeruſalem 2 Landreiſe 3 Vorführung zahlreicher
Lichtbilder halten wird Der Vortragende ſpricht vollſtändig
frei auf Grund eigener Anſchauung die er durch ganz ſelbſt
ſtändig ausgeführte längere Studienreiſen ſich erworben hat
Er führt die Zuhörer zunächſt nach Jeruſalem und dann durch
das ganze Land ſowohl zu den landſchaftlichen Höhepunkten
als auch an viele heilige und profangeſchichtlich denkwürdige
Stätten Beſonders eingehende Würdigung findet das Leben
der jetzigen Bewohner des Landes An den Vortrag wird
ſich noch eine außerordentliche Generalverſammlung mit der
Tagesordnung Bericht über das Winterhalbjahr 1908/09
Satzungsänderungen Programm für das Sommerhalbjahr
ſchließen

Theater und Musik
Neues Theater

Die Frau vom Peeere
Schauſpiel in 5 Akten von Jbſen

Vorteilsabend für Hans Mierendorff
Zuguterletzt hatte das Neue Theater noch einmal einen

liter a ri ſchen Abeno Mag ſich Herr Hans Mierendorff
der die ſeltſame Frau vom Meere zu ſeinem Vorteils und
Ehrenabende wählte wenigſtens das als ein rechtes Ver
dienſt anrechnen denn viel Auszeichnung wurde ihm ja
weder ideell noch materiell am Sonnabend zuteil Leider
leider Es iſt überaus beklagenswert daß ein ſo tüchtiger
hochbegabter Künſtler der ſein Publikum den ganzen Winter
über faſt kein einziges Mal enttäuſchte alle Freunde echter
Kunſt immer entzückte und durch ſein ſelten fleißiges
ſtudiertes wahrhaft künſtleriſches Spiel ſtets turmhoch
über allen andern ſtand es iſt jammerſchade daß das beſte
Mitglied dieſes Theaters an ſeinem Abende vom Publi
kum ſo wenig gewürdigt wurde Nicht etwa zum Troſte
ſondern nach Verdienſt und BVilligkeit flicht ihm darum
wenigſtens die Kritik einen Ehrenkranz und gedenkt gern
noch einmal jeder Gelegenheit bei der ſie dieſem ſcheidendenKünſtler Auſtichetg Lob ſpenden konnte Auch trotz ſeiner
leider vorhandenen kleinen ſtimmlichen Beſchränkung wird
er am Breslauer Stadttheater Tüchtiges leiſten Das iſt
gewiß Jch glaube außerdem Mierendorff iſt einer von den

Wenſchen die ſich mit dem Bewußtſein erfüllten Wollens
elohnt genug ſehen und äußeres Lob verſchmähen

di Jn ſeiner beſcheidenen Art ſpielte Hans Mierendorff
e kleine Rolle des Unbekannten in der Frau vom

ere
e Dies Drama von einer müßigen hilfloſen Frau die nur
k gänzlich abhängiger Luxusgegenſtand iſt wie der geiſt
téche Bernard Shaw ſie treffend kennzeichnete zählt zu
jenen Frauenfiguren in den Jöſenſchen EheproblemStücken
e aus der Ehe heraus wollen So oder ſo Dieſe Ellida
8 angel auf abſonderliche Weiſe Sie iſt von einem unſteten
e wann einer Art fliegenden Holländer bis zur Ohnmacht
Wetiſiert und träumt nun in ihrer Ehe in der ſie keine
n rzel eſſen konnte dem mächtigen Beeinfluſſer tatenlos
e ſo ſehr daß er ß der dem Meere von Kind an ver
achſenen Frau förmlich in dem lockenden rätſelvollen Ele

i ente perſonifiziert Eines Tages kommt Er und fordert
wy Jhr liebender um ſie leidender Gatte gibt ſie nach
ſehrteichem Ringen frei von der Ehe Da in der er
G unten Freiheit wandelt ſich Ellidas Sinn und ſprengte Feſſet der Hypnoſe ſie erwacht aus ihrem Träumen zu

Taten und greift als Hausfrau nach den Wirtſchafts
ſchlüſſeln

Man merkt ſchon aus dieſer kürzeſten Skizze wie wenig
lebensecht dies Werk Jbſens iſt Es iſt ſeiner hen
eines Als es vor 20 Jahren in Deutſchland herauskam
ſahen kluge Leute Myſtik Romantik Kraft und Tat Traum
und Erwachen darin und et die Frau vom Meere
als eine unvergleichliche Perſonifikation des furchtbaren ge
heimnisvollen ewigen unermeßlichen Meeres als einen
Hochgeſang auf die Einſamkeiten des nordiſchen Menſchen
ſchlages der im ultima Thule zwiſchen weißen Frühjahrs
nächten Winterdunkel ohne Ende und zögernden Dämme
rungen am raſenden oder ſchweigenden Meere ſchwermütig
dahinträumt wie die Leuchtturmwartstochter von Skjoldvik
r Fliegender Holländer kam vielleicht nur noch

arüber
Jenes gigantiſche Werk hat den Dichter bei dieſem dämo

niſchen Drama beeinflußt ſehr ogar denn Jbſen ſelber
war ein viel zu kühler Dichter als daß er aus dem Herzen
heraus den Zaubern des Meeres Geſtalt geben konnte
Außerdem darauf weiſt Anathon Aall mit Recht in ſeinem
Jbſenbuche hin war Jbſen Oſtländer wie man in Nor
wegen ſagt und hatte infolgedeſſen mit dem Leben der
Küſtenbewohner keine rechte Fühlung Jn dieſem Stücke
hat weder die Frau einen irgendwie normal norwegiſchen
Charakter noch das Meer eine erkennbar norwegiſche
Küſte ſog Aall
Des Stückes Stärke liegt alſo anderswo Nicht in der
ſchwächlich weitſchweifenden Handlung und den aufdring
lichen Nebenfiguren ſondern in der durch Ellida Wangel
verkörperten Sehnſucht des Menſchen nach dem Myſterium
Dieſe Sehnſucht legte Jbſen ſtill und fein an und führte

ſicher bis hinaus ans Ende ihrer Wandlung Was von
er Ehe und deren Problemen geſagt wird erſcheint daneben

überflüſſig und e oberflächlich
Jn keinem Stücke Jbſens aber drängt ſich dem Hörer

mehr noch wie dem Leſer ſo unverkennbar die kühle Mache
des Dichters auf Wie ein peinlicher Apotheker Jbſen
war von Beruf Apotheker Proviſor in Grimſtad miſcht
er Probleme und Rätſel in den Mörſer und rührt und gießt
Eſſenzen dazu Daraus wird dann eine ſeiner Frauen
figuren mit einer ausgeſprochenen Pſychoſe Hier eine Un
tätige gebannt von der potenzierten Hypnoſe eines Dämons

Das klingt gruſelig Aber wir werden doch nicht ſehr
gepackt und ſitzen nur intereſſiert kaum bewegt daneben
ſtatt mitten im Spiel

Zumal bei einer ſo ungleichen Aufführung wie der am
Sonnabend Zwar war die Ellida von Leonie Duval
eine geradezu glänzende Leiſtung der ich gern uneinge
ſchränktes Lob ſpende und Mierendorffs Unbekannter
die richtige Verkörperung des in ſeiner Suggeſtionskraft er
lahmenden Dämons vom Meere Aber der Gegenſpieler
dieſer Gegenſpieler Kein Zettel nannte ſeinen Namen ſo
ſei auch dieſem Unbekannten keine Träne nachgeweint Er
ſpielte ſalbungsvoll wie ein wohlwollender Vikar und hätte
beſſer für den Bildhauer mit dem Knax gepaßt deſſen
ſich Hans Greeff mit Erfolg annahm Die Hilde Wangel
von Hedwig Reinau war eines ſolchen Vaters würdig
Was blieb der Hilde von ihrem Urbild noch übrig Der
Oberlehrer war bei Alfred Pichon in guten Händen auch
Marga Malten als Bolette genügte

Das ſchlechtbeſuchte Haus folgte willig mit dankbarem
Beifall Mit einem beſſeren Wangel verdiente das Stück
ſeine Wiederholungen

Paul Schaumburg

Die Zauberflöte die wir in dem bekannten glanz
vollen ſzeniſchen Gewande geſtern zum erſten Male in dieſer
Spielzeit im Stadttheater ſahen hatte ſich des ſorg
ſamen Jntereſſes der im Muſentempel weilenden Mozart
freunde zu erfreuen Wenn ſie ſich zahlreicher einge
funden hätten wäre es allerdings beſſer geweſen denn der
Direktion wird es durch die Zurückhaltung der Mozart
gemeinde an ſolchen Abenden ſchwer gemacht im Spielplan
dem göttlichen Jüngling den dominierenden Einfluß ein
zuräumen Wie ſo oft wenn eine Mozartoper
gegeben wird prangte der rote Zettel im Foyer geſtern
war es Frau von Boer die als Königin der Nacht
um Entſchuldigung bitten ließ wenn das dreigeſtrichene F
nicht ſchlackenlos herauskam Jhr ſtimmlicher Antipode Herr
Birkholz Saraſtro brachte dagegen das berühmte tiefe
doch in herrlichſter Reſonanz Herr Gruſelli zeigte ſich

auch geſtern wieder als vornehmer bel eanto Sänger ver
gaß aber in der Proſa den Dialekt abzuſtreifen und redete
fidel vom Fürſchten Frau Agloda konnte ſich geſtern
in den hohen Kopftönen nicht frei ſingen manche Note klang
ſchrill und unedel Herr Bergmann gewann von Szene
zu Szene durch die Lebhaftigkeit ſeines Spiels Mit warm
quellenden reinen Tönen ſang Herr Frank den Sprecher
Herr Kapellmeiſter Sauer dirigierte ſeine Tempi können
nicht immer akzeptiert werden Ueber die ſzeniſche Einrich
tung und manches andere morgen mehr

W G

Ein engliſches Theater für Deutſchland iſt wie der Saale
Zeitung ein Privattelegramm meldet geſtern als G m b H mit
einem Anfangskapital von 150 000 Mk im engliſchen General
konſulat zu Berlin gegründet worden Die Aufgabe des
Theaters ſoll es ſein neben künſtleriſchem Wirken auch die Be
ziehungen zwiſchen England und Deutſchland
freundlicher zu geſtalten Von den anweſenden Ver
tretern des Lokalkomitees Rechtsanwalt Ziemßen Berlin von
Poſſavant Frankfurt a L Biermann Bremen Graf Mont
gelasDresden wurde Frau Meta Jlling das frühere Mit
lied des Leſſingtheaters zur Geſchäftsführerin und künſtleriſchen
Direktorin gewählt Frau Jlling wird ſich nach London begeben
um erſte Kräfte für ihr Unternehmen zu gewinnen Das engliſche
Theater wird zunächſt im Oktober vier Wochen in Berlin dann
in Köln Breslau Bremen Hamburg Dresden Leipzig Düſſeldorf
und Wien gaſtieren

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 3 April 1909

Eheſchließungen Der Kandidat des höheren Lehramts Dr phil
Wilhelm Hillmann Zeitz u Eliſe Wolfram Schillerſtr 44 Der

Maſchiniſt Rudolf Schmerſchneider Turmſtr 3 u Marie Sonnen
kalb Breiteſtr 21 Der Tiſchler Karl Schmidt Charlottenburg
u Frieda Jacob Eichendorffſtr 22 Der Kaufmann Robert Heine
Harz 45 u Martha Blumenthal Leitergaſſe 2 Der Stellmacher
Friedrich Motzek u Anna Engert Saaleſtr 7 Der Milchkutſcher
Robert Erfurt Petersbergſtr 45 u Anna BVirke Trothaerſtr 29
Der Gelbgießer Max Koblenz Mötzlicherſtr 13 u Emma Oertel
Seebenerſtr 402 Der Arbeiter Wilhelm Pertus u Jda Kehling
Jägerplatz 29 Der Sergeant Otto Jahntz Berlin u Emma
Schneider Trothaerſtr 75 Der Packer Otto Römer Harz 10 u
Minna Seiler Henriettenſtr 25 Der Rohrleger Hermann Weiſe
u Paula Walther Jägerplatz 34

Geboren Dem Arbeiter Hugo Leibrich T Charlotte Burg
ſtraße 20 Dem Lehrer Paul Schnelle S Heinz Fichteſtr 3 Dem
Kaſſenboten Hermann Bockelmann S Otto Schillerſtr 25 Dem
Arbeiter Max Auriſch T Elsbeth Humboldtſtr 2

Geſtorben Der Generalagent Robert Marſchall 45 Reil
ſtraße 127 Des Schloſſers Albert Porath T Hilda 8 Mittel
ſtraße 1

Halle Süd 3 April 1909
Aufgeboten Der Maurer Wilhelm Ebers Wernigerode

Klara Zöllmann Franckeplatz 1 Der Kaufmann Felix Frauen
dorf Schulſtr 4 u Martha Noah Langeſtr 27

Eheſchließungen Der Poſtbote Alfred Kluge u Jda Stroh
meyer Thomaſiusſtr 35 u 32 Der Zollaufſeher Franz Böhme
Duala u Luiſe Dahms Meckelſtr 13 Der Schloſſer Paul Rein
hardt Schmiedſtr 32 u Elſe Stollberg Pfännerhöhe 44 Der
Oberkellner Karl Müller Weimar u Anna Maaß Bruckdorfer
ſtraße 9 Der Trompeter Wilhelm Lange Merſeburgerſtr 93 u
Margarete Hädicke Thomaſiusſtr 42 Der Arbeiter Otto Brömme
u Martha Moſer Saalberg 2 u 1 Der Obermälzer Karl Streng
u Marie Salomon Merſeburgerſtr 44 u 41/42 Der Sattler
Karl Kunz Mittelſtr 18 u Emma Bauer Kirchhain Der Arbeiter
Friedrich Binder Ranniſcheſtr 16 u Anna Völkner Pfänner
höhe 1 Der Kaufmann Walter Roſch Marienſtr 14 u Gabriele
Ziem Merſeburgerſtr 22 Der Maſchinenſchloſſer Richard Nilius
u Jda Hartmann Liebenauerſtr 162 Der Arbeiter Otto
Trappiel Südſtr 54 u Berta Teichmann Glauchaerſtr 66 Der
Lehrer Otto Warnecke Aſchersleben u Marie Lönnig Freiim
felderſtr 12 Der Jngenieur Ehrhard Kaiſer Hannover u Martha
Huhn Forſterſtr 14 Der Steindrucker Max Koch Oberweimar
u Marie Kämmer Brunoswarte 30 Der Tiſchlermeiſter Oskar
Anders Neuegaſſe 2 u Agnes Brehme Naumburg a S Der
Maler Otto Kugler Gr Sandberg 11 u Anna Reichert Brom
bach

Geboren Dem Bierfahrer Kurt Mucke T Hildegard Rats
werder 5 Dem Tiſchler Karl Günzerodt T Johanna Hafenſtr 47
Dem Maler Franz von Spiegel S Paul Germarſtr 5 Dem
Schmied Friedrich Berlich T Eliſabeth Alter Markt 32 Dem
Arbeiter Auguſt Titzmann S Heinrich Brunoswarte 6 Dem
Arbeiter Otto Schubert T Erna Liebenauerſtr 11 Dem Tiſchler
Ottomar Brendel S Otto Gr Brauhausſtr 10

Geſtorben Des Berginvaliden Louis Hagel aus Leimboech
Ehefrau Friederike geb Müller 56 Klinik Die Witwe Luiſe
Gerſtenberger geb Wittſack 43 Dieskauerſtr 10 Des Hilfs
lademeiſters Louis Harre Ehefrau Luiſe geb Bode 66 Krauſen
ſtraße 18 Der chirurg Jnſtrumentenmacherlehrling Edmund Suhle
17 Parkſtr 7 Der Bierverleger Emil Hey 45 Oſendorfer
traße 5

Auswärtige Aufgebote
Der Schriftſetzer Otto Rabe Kiel u Martha Gutmann Merſe

burg Der Schutzmann Richard Malitz Leipzig Volkmarsdorf u
Marie RNeudörfer Mosbach

ev
Heschäftsverkehr

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung

Die Buttergroßhandlung der Firma Otto
Gottſchalk zeigt mit dem heutigen Tage ihre Geſchäftsverlegung
nach Große Ulrichſtr 32 an Die vorzüglichen Delikateſſen aller
Art werden der beſtbekannten Firma auch in den neuen Lokalitäten
die alte Kundſchaft erhalten und ihr einen neuen großen Kunden
kreis ſchaffen Näheres ſiehe Jnſerat

3

Zur Empfehlung der Knochenmehldüngung Die Urſachen
weshalb die Verſuche von Maercker und Wagner hinſichtlich der
Knochenmehlphosphorſäure zu einem nicht völlig befriedigenden
Reſultate führten ſind durch die Verſuche von Geheimrat Dr
Kellner und Profeſſor O Böttcher in Möckern völlig aufgeklärt
Herr Rittergutsbeſitzer NRährig Puſchkowa hebt hervor daß das von
ihm verwendete Mehl 1 bis 128 Proz Stickſtoff und 30 bis 32 Proz
Phosphorſäure enthalte Bei den von ihm angeſtellten Düngungs
verſuchen habe ſich herausgeſtellt daß kein nennenswerter Unter
ſchied zwiſchen der Düngung mit 1 Ztr entleimtem Knochenmehl
mit 30 Proz Phosphorſäure und einer ſolchen mit 2 Ztr Thomas
ſchlacke 16 bis 18 proz feſtzuſtellen ſei Auch zu Zuckerrüben ver
wende er mit ſehr gutem Erfolg entleimtes Knochenmehl indem er
es vor Winter als Untergrunddüngung tief mit einpflüge Für
ſeinen Viehſtand aber ſei beſonders von Wichtigkeit daß nach der
fortgeſetzten Düngung mit entleimtem Knochenmehl der Gehalt der
Futtergewächſe an phosphorſaurem Kalk ebenfalls geſtiegen ſei
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Meteorologiſche Station

April 4 April9 Uhr abends 7Uhr morgens
m

2

Barometer Millimstor 767,2 7698Thermometoer Celſius 2,9 0,9Roel Feuchtigkleit r r hWind O3 O1Maximum der Temporaturx am 3 April 6,1 C
Minimum in der Nacht vom 3 April zum 4 April 1,30
Niederſchläge am 4 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

r

4 April 6 Aprilo Uhr adends T Uhr morgens

Barometer Millimoter 769,9 768 9h rfſns t 13el FeuchtigWind eMaximum der Temperatur am 4 April 5,6 G
Minimum in der Nacht vom 4 April zum 5 April 34 0
Niederſchläge am 5 April T Uhr morgens 00 m

Wetter Ausſichten
g April Kühl bedeckt Regenfälle windig
7 April Teils heiter bei Wolkenzug warm windig
8 April änderlich windig kühl e9 April Teils gehe teils bewöllt tr wärmer10 April Bielfach heiter angenehm warm



Amtliche Bekanntmachungen

Vekanntmachun
betrgeye die Brefupg von Fleiſchbeſchauern

n e e halten i e er t ua S a iſt ha iDienstag den 20 Avril 1559 vormittags 9 Uhr

A Prüfung dürfen nach S 3 der Prüfungsvorſchriften nur
zug en werden Bewerber männlichen Geſchlechts die

überſchritten haben
2 körperlich tauglich
3 Kadeſtens 4 Wochen lan

insbeſondere im Vollbeſitze ihrer Sinne

einen theoretiſchen und praktiſchen
Unterri in der Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau in einemar Weißenfels oder

u Halle a S Eislebender Schlachthöfe
Naumburg a d S genoſſen haben

Ausnahmsweiſe dürfen Bewerber zugelaſſen werden e
das 23 Lebensjahr noch nicht vollendet oder das 50 Lebensjahr
bereits überſchritten haben

Die Geſuche um Zulaſſung zur Prüfung ſind in Halle a
Weißenfels Zeitz und Eisleben durch die Polizei Verwaltungen
im übrigen durch die Landräte an den Vorſitzenden der Prüfungsommiſſton zu richten

Merſeburg den 9 März 19009
Der Königliche RegierungsPräſident

Frhr v d Recke

Bekanntmachung
Es iſt zu meiner Kenntnis gekommen daß bei der Vornahme

von periodiſchen Reviſionen der Blitzableiteranlagen verſchiedent
lich Mißverſtändniſſe und Weiterungen dadurch entſtanden ſind
daß ſich von mir nicht beauftragte Blitzableiterſetzer als von der
Sozietät geſandt ausgegeben haben

ch mache daher darauf aufmerkſam daß zur Vornahme von
ſolchen Reviſionen ausſchließlich die Sozietäts Elektrotechniker
Alexander Suckert und Jngenieur Paul Friſch aus Magdeburg
von mir beauftragt ſind Dieſelben müſſen ſich bei den Herren
Amts und Gemeindevorſtehern ſowie bei den Gebäudebeſitzern
durch eine von mir ausgeſtellte Aus weiskarte legitimieren

Sonftige Ausweispapiere oder Schreiben welche etwa von
den Blitzableiterſetzern vorgezeigt werden berechtigen nicht zur
Vornahme der Nachprüfung

Magdeburg den 23 März 1909
Der Generaldirektor der Magdeburgiſchen LandFeuer Sozietät

von Arnſtedt
Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat und

Regierungspräſident a D

Vekanntmachung
Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur

Beſchleunigung des Rechnungslegungsgeſchäfts der ſtädtiſchen Ver
waltung iſt es dringend erforderlich daß alle Unternehmer und
Lieferanten ſofort nach Ausführung der ihnen übertragenen
ſtädtiſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnungen über die
ſelben zur Prüfung und Zahlungsanweiſung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende
Erſuchen ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge
die diesbezüglichen Rechnungen einzureichen unter dem Hinzu
fügen daß bei Nichterfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerem

Bedauern genötigt ſehen die Säumigen in Zukunft bei Vergebung
von Lieferungen und Arbeiten auszuſchließen

Halle a den 1 April 1909
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Gemäß 8 2 der Städteordnung vom 30 Mai 1853 wird zur

öffentlichen Kenntnis gebracht daß durch Beſchluß des Bezirks
ausſchuſſes zu Merſeburg vom 5 März 1909 Nr B A 590/2055
die in der Gemarkung Nietleben belegenen Parzellen

Kartenblatt 3 Nr 107/1 von 6724 qm Größe
1081 von 364 qm Größe
111/17 von 356 qm Größe
112/11 von 148 qm Größe

zuſammen von 7592 qm Größe
von dem Gemeindebezirk Nietleben abgetrennt und mit dem Ge
meindebezirk der Stadt Halle a S vereinigt worden ſind

Halle a den 2 April 1309
Der Maniſtrat

R JBekanntmachung
Die Lieferung von 300 Zentner Gerſtenſchrot und 500 bis

600 Zeutuner Stroh Roggenſtroh Maſchinendruſch in Bindfaden
oder Strohſeil gebunden ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Auf
ſchrift verſehen nebſt Proben bis

Dienstag den 6 April 1909 vormittags 12 Uhr
bei der unterzeichneten Verwaltung Freiimfelderſtraße 42 ein
zureichen

Halle auS den 3 April 1909
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

5

nahe 3 Bahnſtationen Kreis Torgaut
durchweg Rübenboden
Wohnhaus neue Gebäude für 110,000 M zu verkaufen An
zahlung nach Uebereinkunſt

Offerten u C 3658 an die Exped d Ztg

Marktplatz II II herrschaftl Wohnung
n d Mariengemeinde zum 1 Okt d 8 Zimmer mit allem

ca 140 Morgen faſt
reichl leb u tot Jnventar herrſch

4 ehör 2400 Mk Auskunft Oberpfarrer Schmidt Marienkirche 2
r Beſichtigung 6 Uhr Architekt Koch Marktplatz 11

nene

772 Fekrſchaftl WohnnngVermietungen Gr Steinstr 69 III
wegzugsh 1 Okt z verm Zen
tralheiz elektr Licht Gasherd
Badez u b Tr W 5Grosser d näh Gr Steinſtr 69 III VberL a den Wohnung zu vermieten Zu

Schmeerſtr 5 erfragen

per 1 Juli oder ſchon früher Fürſtenthal 4 II p
zu vermieten Blücherſtr Wohnung 2 Etage

Heinrichſtr 9 I Etage
p 1 10 1909 5 St 2 Kam Küche
m Zub 675 M pro anno Beſicht
10 12 u 6 Zu erfrag König

z vermieten Gas u elektr
x Du 8 m n Zub amx 1 Okt 09 zu bez Beſicht tägl

ſtraße 22 p

Im Postamnt IVE

Kaiserstrasse 4 I

Moritzzwinger 77 III
herrſchaftl Wohnung 5 heizbare

frdl an Promenade am Waiſen
Zimmer Bad Zub zum 1 Juli

haus geleg Wohnung Sonnenſe K K 600
zu vermieten 750 M

Dr W Woge
an einzel Perſon zu verm Be
ſichtigung 10 5 Uhr Näherese

Freundl Wohnung
tr 10 Vankgeſchäft

beſtehend aus Stube Kammer u
Küche an einzelne Leute p 7 09Taurentinoſtr I pwig Haus

g I Et 5 Zimmer Küche u

B Wohnung 1 Etage

für den Preis von 195 Mk zu

t 10 1909 5 St 2 Kam Küche

vermieten Rninstr I
Königſtra 11 Sonnenſeite

Parterrewohn 5 Zimmer Bad
reichl Zubeh Gartenbenutzung
per i Oktober zu vermieten Preiswo anno Beſicht

ſtraße 22 p
u erfrag König

Treppe

aſſ
das 23 Lebensjahr vollendet und das 50 Lebensjahr noch nicht

750 Mark Näheres daſelbſt eine l

an

auf

Nom M 6,000,000 4 mündelsichere Anleihe der
Haupt und Residenzstadt Darmstadt

Tilgung bis l Oktober 916 aus geschlossen

Mit Genehmigung der Regierung hat die Stadt Darmstadt ein
4 bis 1916 unkündbares Anlehen in Höhe von M 6,000,000

ausgegeben dessen Gegenwert zum Ausbau des elektrischen Strassenbahnnetzes und der Kanalisation zur
Erweiterung der bestehenden städtischen Betriebe Bestreitung der Kosten für Gelände Erwerbungen für
Schulhausbauten und andere Hoch und Tiefbauten dienen soll

Das Anlehen ist ausgefertigt in Schuldverschreibungen auf den Inhaber von M 2000 1000 500
und 200 welche mit halbjährlichen Zinsscheinen versehen sind Diese Zinsscheine sind am 1 April und
I Oktober erstmals am 1 Oktober 1909 zahlbar

Die Tilgung dieser Anlehenschuld erfolgt entweder durch Rückkauf oder durch Auslosung in Höhe
von I des Kapitals zuzüglich der ersparten Zinsen bereits getilgter Schuldverschreibungen

Bis zum 1 Oktober 1916 ist eine Auslosung oder ein Rückkauf aus geschlossen

Die unterzeichneten Banken und Bankfirmen haben diese

Nom M 6,000,000 4 Schuldverschreibungen der Stadt Darmstadt
übernommen und legen sie unter den nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Subskription auf

1 Die Zeichnung findet am

in Darmstadt
7

Berlin

59

77

75 2577

in Frankfurt
95

77 9 s a S de

Donnerstag i IE
bei der Bank für Handel und Indusitrle

Herrn Hofbankier Ferdinand Sander

der Bank ſür Handel und Industrie
den Herren Delbrück Leo Co
der Berliner Handelsgesellschaft

55 25
Nationalbank für Deutschland

den Herren Hardy Co G m b
a M

75 25

bei der Filiale der Bank für Handel und Industrie
Pfälzischen Bank

Herrn Ferdinand Sander

er ba für Handel u ndustrie Filiale Halle
in den bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden statt
Früherer Schluss der Zeichnung bleibt jeder Stelle vorbehalten

2 Der Zeichnungspreis beträgt 101,4000 2zuzüglich 40 Zinsen vom 1 April I Js und zuziglich
Schlussnotenstempel

3 Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle eine Kaution von 500 des gezeichneten
Betrages in bar oder börsengängigen von der betreffenden Stelle als zulässig erachteten Wert
papieren zu hinterlegen

4 Die Höhe der Zuteilungen steht im Ermessen jeder Zeichnungsstelle
5 Die Abnahme der 2zugeteilten Beträge hat insolange die definitiven Titel noch nicht fertig

gestellt sind gegen Interimsscheine in der Zeit vom 20 bis zum 27 April l Js zu erfolgen
Die Einführung der Anleihe an den Börsen von Berlin und Frankfurt a M wird beantragt Werden
Darmstact Berlin Frankfurt a Hamburg Hannover Karlsruhbe Ludwigshafen im April 1909

Bank für Handel und Industrie

Berliner Handelsgesellschaft
Vereinsbank in Hamburg

D Behrens Söhne
Ephraim Meyer Sohn

Albrechtstr 8 III
Große Stube und Kammer

Korridorverſchluß Jnnenkloſett
Waſſerleitung nur an einzelne
Perſou 150 per Juli oder
früher zu vermieten Näheres

Sophienstr 26
j Ecke AuguſtaſtrAnh

Speiſek Jnnen
klofett p 1 10 zu vermieten
Näheres I Etage links

X

Möblierte Wohnungen

Zwei möblierte Zimmer
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Fürfſtenthal 4 II r
G

NMietsgesuche

Herrſch Wohunng gefſ 8 Z
m Zubeh Bad Gas Jnnenkl
Balkon od Gart /10 ev 7Off mit Preis an Stadtrat Dr
Tepelmann Henriettenſtr 28

Wohnung
mindeſtens 7 Zimmer mit
Garten zum 1 Oktbr geſucht
Offerten unt 3631 an d Exped

d Zeitung 6023
Jg Sbepagr Rerht Nähe d

p I T cr e dWohnung den e en
400 Mk Jnnenkl u Gas erw

Off u R 9274 an Haaſenſtein
Vogler Halle erb

6 Räume m Zubeh von ruhig
Mietern zum 1 Okt geſucht Off
u B T 4679 an Rudolf Mosse
Halle a S 5755

Pfälzische Bank

Wohnung

Poſtſah un Perſonen
bis 350 M p 1 Tz Wahug Gefl Off unter

P 4760 a Rudolf Moſſe Halle S

ſucht Juli 2St Küche
ev kl Kammer u Zubeh mögl
Sonnenſ beſſ Hofw n ausgeſchl
70 85Tl Off u F 3640 a d Ex d Ztg
m

Verkäufe

Eine neue DürkoppZeutrifuge
300 Ltr ſtündl Leiſtung für nur

150 Mark
u verkaufen bei N Franken
vers Prinzenſtraße 12

a S
25Ein Paar ſehr ſchnelle aus

dauernde S ch im meungariſche
kerngeſund zu verkaufen Reit

0027bahn Erfurt Tel 1382
GGÜÖGEGttBIIB21IR G XÄXÄTÜ

Kaufgesuche

Gewehrſchrank
z kaufen geſ Off m Preis u

M 4757 an Nud Moſſe Halle

Delbrück Leo Co
Nationalhank für Deutschland

Hardy Co G m h H
Ferdinand Sander
Veit L Homburger

Vir sind solange der Vorrat reicht Abgeber Von49 Nürnberger Stadt Anleihe von 1909

unkündbar bis 1919 zum Kurse von 101,25 spesenfrei
b ordhäuser Stadt Anleſte von 1908 Abteilung 3

Gesamtkündigung bis 1919 ausgeschlossen zum Berliner Tages
Kkurse z Zt 101,10

49 Bremer Staats Anleihe von 1909
unkündbar bis 1944 zum Kurss von 101 ,75 spesenfrei
Halle a Poststrasse 12 den 5 April 1909

Filiale der
Magdeburger Privat Bank

Halle a S
Fernsprecher 1382 1383 1692

Solide fleissige Herren
welche ſich verändern wollen finden ohne Kapitaleinlage gute
dauernde Stellung und verdienen ſofort Ausführl Offerten von
nur kaufmänniſch gebildeten in jeder Be iehung einwandfreienHerren unter U N 4737 an Rud Moſſe Falle erbeten

Vermischtes
Kleider u Koſtüme werd in u

außer d Hauſe gutſitz augeertigt
G Sohöllner Lerchenfeldſtr 15 II 1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4,00 MkFingang Hirtenſtraße i Rm 6 M Rm 11,50 Mk
Fuhrleute geſucht n hen e weneuerungen zu denſelben Preiſen
zum Steinefahreu ur gutes Kiefernholz

rotha Sonnewitzer Aktiens

Ziegeleien Gesellsch Sennewitz M

Mtellsotate der kf Slatmenn

Kleingeſpaltenes Brennholz
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